
Ge sell schafts ver trag der Wirt schaft und Mar ke ting Soest GmbH

§ 1 Rechts form und Fir ma
(1)  Das Un ter neh men ist ei ne Ge sell schaft mit be schränk ter Haf tung
(2)  Die Ge sell schaft führt die Fir ma: "Wirt schaft und Mar ke ting Soest GmbH."

§ 2 Sitz der Fir ma
Sitz der Ge sell schaft ist So est.

§ 3 Ge gen stand des Un ter neh mens
1.  Auf ga be der Ge sell schaft ist es, die nach hal ti ge wirt schaft li che Ent wick lung der

Stadt So est in struk tu rel ler Hin sicht un ter Be ach tung öko lo gi scher Er for der nis se
vor an zu trei ben und zu be glei ten. Ziel ist es, neue Ar beits plät ze zu schaf fen und
be ste hen de für die Zu kunft zu si chern. Ge gen stand ist au ßer dem die Ver wal tung
und der Be trieb der Stadt hal le und gleich ar ti ger Ver samm lungsräu me in der Stadt
Soest ein schließ lich der da mit zu sam men hän gen den Ein rich tun gen, die hier zu er-
for der li che Or ga ni sa ti on und Durch füh rung von Ver an stal tun gen jeg li cher Art.

2.  Zweck der Ge sell schaft ist da bei in er ster Li nie
a) die För de rung und be stand so rien tier te Pfle ge der orts an säs si gen Wirt schaft ein-

schließ lich des Ein zel han dels;
 b) die För de rung der In du strie- und Ge wer be an sied lung;
 c) die För de rung von Stadt mar ke ting;
 d) die För de rung des Frem den ver kehrs

e) die Durch füh rung und Or ga ni sa ti on kul tu rel ler und wis sen schaft li cher Ver an-
stal tun gen;

f) die Er brin gung von Dienst lei stun gen für Drit te wie der Be trieb ei nes Re stau-
rants, Ca te ring und die Ver mie tung der Stadt hal le für Pri vat ge sell schaf ten.

3.  Zur Er rei chung die ses Zwecks ist die Ge sell schaft ins be son de re be rech tigt,
 a) für die An sied lung von Un ter neh men zu wer ben;
 b) Stand ort mar ke ting zu be trei ben;

c) Un ter neh men in Ver fah rens-, Ge neh migngs-, För de rungs- und Stand ort fra gen
zu be ra ten;

d) Wirt schafts un ter neh men in Zu sam men ar beit mit der Stadt bei der Be schaf fung
von Ge wer be grund stücken zu be ra ten und zu un ter stüt zen;

e) Grund stücke zur An sied lung, Er hal tung oder Er wei te rung von Wirt schaft sun-
ter neh men zur be schaf fen und zu ver äu ßern;
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f) Grund stücke zum Zwecke der Wirt schafts för de rung zu er schlie ßen und zu be bau-
en;

g) städ te bau li che Ent wick lungs pro jek te - so weit sie zur För de rung der Wirt schaft
die nen - in Zu sam men ar beit mit den städ ti schen Fach dienst stel len ein zu lei ten und
durch zu füh ren;

h) Ge schäfts- und Ge wer be räu me an Exi stenz grün der/innen für ei nen be schränk ten
Zeit raum ein schließ lich da zu ge hö ri ger Ne ben lei stun gen zu ver pach ten und zu ver-
mie ten;

 j) die Stadt bei de ren In fra struk tur pla nung zu be ra ten;
 k) Exi stenz grün der/innen zu be ra ten und zu för dern;
 l) Ci ty mar ke ting und Ci ty ma na ge ment zu be trei ben;

m) Ana ly sen über Er werbs- und Wirt schafts struk tur des Stand or tes So est durch zu füh-
ren;

n) die Nut zung von Tech no lo gi en, z. B. den Ein satz mo der ner Kom mu ni ka tions tech-
no lo gien zu för dern;

 o) Netz wer ke vor Ort zu schaf fen.
 p) Maß nah men zur För de rung des Frem den ver kehrs zu er grei fen.

§ 3 a Un ter neh mens zie le
Das Un ter neh men der Ge sell schaft hat nach den Wirt schafts grund sät zen des § 109 GO
NRW zu ver fah ren.

§ 4 Dau er der Ge sell schaft, Ge schäfts jahr
(1) Die Dau er der Ge sell schaft ist nicht be grenzt.
(2) Ge schäfts jahr ist das Ka len der jahr.

§ 5 Stamm ka pi tal
(1)  Das Stamm ka pi tal der Ge sell schaft be trägt 25.000,-- €; in Wor ten: fün fund zwan zig-

tau send Eu ro.
(2)  All ein ge sell schaf te rin ist die Stadt So est

§ 6 Ver fü gung über Ge schäfts an tei le
Die Über tra gung oder Ver pfän dung der Ge schäfts an tei le oder von Tei len der Ge schäft san-
tei le ist nur mit schrift li cher Ein wil li gung der Ge sell schaft zu läs sig. Die Ein wil li gung darf
nur nach vor he ri ger Zu stim mung des Auf sichts ra tes und der Ge sell schaf ter ver samm lung
er teilt wer den. Der Be schluss des Auf sichts ra tes be darf ei ner Mehr heit von drei Vier teln
sei ner sat zungs mä ßi gen Mit glie der.
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§ 7 Ge sell schaft sor ga ne
Die Or ga ne der Ge sell schaft sind:
1. die Ge schäfts füh rung,
2. der Auf sichts rat,
3. die Ge sell schaf ter ver samm lung.

§ 8 Ge schäfts füh rung und Ver tre tung der Ge sell schaft
(1)  Die Ge sell schaft hat ei nen Ge schäfts füh rer/eine Ge schäfts füh re rin oder meh re re Ge-

schäfts füh rer/Geschäftsführerinnen. Sie wer den durch die Ge sell schaf ter ver samm-
lung be stellt und ab be ru fen. Die Ab be ru fung und Kün di gung kann nur aus wich ti gen
Grün den er fol gen. Der Ab schluss, die Än de rung und die Auf he bung von An stel-
lungs ver trä gen mit Ge schäfts füh rern/Geschäftsführerinnen ob lie gen der Ge sellschaf-
ter ver samm lung.

(2)  Der Ge schäfts füh rung ob liegt die Füh rung der Ge schäf te der Ge sell schaft, so weit das
Ge setz oder die ser Ge sell schafts ver trag nicht et was an de res vor schrei ben. Die Ge-
schäfts füh rung hat ent spre chend § 91 Abs. 2 AktG ge eig ne te Maß nah men zu tref fen,
ins be son de re ein Über wa chungs sy stem ein zu rich ten, da mit dem Fort be stand der Ge-
sell schaft ge fähr den de Ent wick lun gen früh er kannt wer den. Hand lungs be voll mäch-
tig te, de ren Voll macht nicht den ge sam ten Ge schäfts be trieb um fasst, wer den durch
die Ge schäfts füh rung be stellt.

(3)  Sind meh re re Ge schäfts füh rer/Geschäftsführerinnen be stellt, so wird die Ge sell schaft
durch zwei Ge schäfts füh rer/Geschäftsführerinnen oder durch ei nen Ge schäfts füh-
rer/eine Ge schäfts füh re rin und ei nen Pro ku ri sten/eine Pro ku ri stin ver tre ten.
Hat die Ge sell schaft nur ei nen Ge schäfts füh rer/eine Ge schäfts füh re rin, ist er/sie stets
all ein ver tre tungs be rech tigt.
Die Ge sell schaf ter ver samm lung kann Ge schäfts füh rern/Geschäftsführerinnen durch
Be schluss zur Ein zel ver tre tung er mäch ti gen. Die Ge schäfts füh rung ist von den Be-
schrän kun gen des § 181 BGB be freit.

(4)  Sind meh re re Ge schäfts füh rer/Geschäftsführerinnen be stellt, so hat der Auf sichts rat
die Ge schäft sor ga ne für die Ge schäfts füh rer/Geschäftsführerinnen zu be schlie ßen.

§ 9 Bil dung, Zu sam men set zung und Amts dau er des Auf sichts ra tes
(1)  Der Auf sichts rat be steht aus sech zehn Mit glie dern, die von der Stadt So est ent sandt
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wer den. Für die vom Rat ent sand ten Auf sichts rats mit glie der wer den Stell ver tre ter in
glei cher An zahl ana log dem Ver fah ren für die städ ti schen Aus schüs se be stellt. Frak-
tio nen oder Per so nen, die nur ein or dent li ches Mit glied ha ben, kön nen zwei Ver tre-
ter/Vertreterinnen be nen nen. Ent spre chend er höht sich die An zahl der stell vertreten-
den Auf sichts mit glie der. Der Stadt rat der Stadt So est kann den von der Stadt be stell-
ten Mit glie dern des Auf sichts rats Wei sun gen er tei len.

(2)  Die Mit glie der des Auf sichts ra tes wer den für die Dau er der je wei li gen Wahl pe rio de
des Ra tes der Stadt So est be stellt. Sie füh ren nach Ab lauf der Wahl pe rio de ih re Ge-
schäf te bis zum Zu sam men tritt des neu en Auf sichts ra tes wei ter.

§ 10 Vor sitz, Ein be ru fung, und Be schluss fas sung
(1)  Auf die Wahl der Vor sit zen den/des Vor sit zen den des Auf sichts ra tes und der Stell ver-

tre ten den Vor sit zen den/des stell ver tre ten den Vor sit zen den fin det § 50 Abs. 4 GO
NRW ent spre chen de An wen dung. Die stell ver tre ten de Vor sit zen de/der stell ver tre ten-
de Vor sit zen de han delt bei Ver hin de rung der Vor sit zen den/des Vor sit zen den des
Auf sichts ra tes.

(2)  Die Vor sit zen de/der Vor sit zen de des Auf sichts ra tes be ruft den Auf sichts rat schrift-
lich mit ei ner Frist von 14 Ta gen ein, so weit es die Ge schäf te er for dern oder wenn es
von der Ge schäfts füh rung oder von 3 Auf sichts rats mit glie dern be an tragt wird. In
drin gen den Fäl len kann die Ein be ru fungs frist auf drei Ka len der ta ge ge kürzt wer den.
Die Ge schäfts füh rung nimmt an den Sit zun gen des Auf sichts ra tes teil. Sach ver stän di-
ge oder Aus kunfts per so nen kön nen auf Ein la dung der Ge schäfts füh rung oder auf
Vor schlag der Mehr heit der Auf sichts rats mit glie der zur Be ra tung über ein zel ne Ge-
gen stän de hin zu ge zo gen wer den.

(3)  Be schlüs se kön nen schrift lich, te le gra fisch, per Te le ko pie, per E-Mail oder mit tels
der Ab hal tung ei ner Vi deo- und/oder Te le fon kon fe renz ge fasst wer den, so fern nicht
ein Drit tel der Mit glie der des Auf sichts ra tes die sem Ver fah ren wi der spricht.

(4)  Der Auf sichts rat ist be schluss fä hig, wenn sämt li che Mit glie der zur Sit zung ord nungs-
ge  mäß  ge  la  den  und  mehr  als  die  Hälf  te  der  Mit  glie  der  an  we  send  sind.  Ist  der  Auf-
sichts rat nicht be schluss fä hig, so kann in ner halb ei ner Wo che ei ne neue Sit zung zu
den glei chen Be schluss ge gen stän den ein be ru fen wer den. Er folgt ein Ver lan gen auf
Ein be ru fung des Auf sichts ra tes durch die Ge schäfts füh rung oder durch drei Auf-
sichts mit glie der, muss die neue Sit zung ein be ru fen wer den. Bei Ein be ru fung ist da-
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rauf hin zu wei sen, dass der Auf sichts rat in der neu en Sit zung un ab hän gig von der
Zahl der er schie ne nen Mit glie der be schluss fä hig ist.

(5)  Der Auf sichts rat fasst sei ne Be schlüs se mit ein fa cher Stim men mehr heit, so weit sich
nicht aus dem Ge setz oder die sem Ge sell schafts ver trag et was an de res er gibt. Bei
Stim men gleich heit gilt ein An trag als ab ge lehnt.

(6)  Über die Ver hand lung und Be schlüs se des Auf sichts ra tes ist ei ne Nie der schrift an zu-
fer ti gen, die vom Vor sit zen den/von der Vor sit zen den und dem Schrift füh rer/der
Schrift füh re rin zu un ter zeich nen ist. § 107 Abs. 2 AktG fin det ent spre chen de An wen-
dung.

(7)  Er klä run gen des Auf sichts ra tes wer den vom Vor sit zen den/von der Vor sit zen den un-
ter der Be zeich nung "Auf sichts rat der Ge sell schaft für Wirt schafts för de rung So est
mbH" ab ge ge ben.

(8)  Der Auf sichts rat gibt sich ei ne Ge schäfts ord nung. Er kann Aus schlüs se bil den. Er
kann mit ei ner Mehr heit von drei Vier teln sei ner Stim men Aus schüs sen das Recht
über tra gen, für den Auf sichts rat zu ent schei den.

§ 11 Auf ga ben des Auf sichts ra tes
(1)  Der Auf sichts rat über wacht die Tä tig keit der Ge schäfts füh rung. Hier zu kön nen für

be stimm te Auf ga ben auch be son de re Sach ver stän di ge be auf tragt wer den. Der Auf-
sichts rat kann sich auch des Rech nungs prü fungs am tes der Stadt So est be die nen. Der
Auf sichts rat ist zu stän dig.

 a) für die Vor be rei tung al ler Be schlüs se der Ge sell schaf ter ver samm lung so wie
 b) für die Be stel lung und Be auf tra gung der Ab schlus sprü fer.

(2)  Die Ge schäfts füh rung be darf in fol gen den An ge le gen hei ten der Zu stim mung des
Auf sichts ra tes:

a) Ge neh mi gung von Mehr aus ga ben, die im Wirt schafts plan nicht vor ge se hen sind,
wenn sol che Mehr aus ga ben im Ge schäfts jahr ei nen Be trag von 50.000,-- € über-
schrei ten;

b) Er werb, Ver äu ße rung und Be la stung von Grund stücken und grund stücks glei chen
Rech ten, so weit das Rechts ge schäft nicht be reits im Wirt schafts plan vor ge se hen ist;

c) Schen kun gen, Ge wäh rung von Dar le hen, Ver zicht auf fäl li ge An sprü che;
 d) Ge wäh rung von Zu schüs sen für ge werb li che Un ter neh men;
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 e) die Ein lei tung von Rechts strei tig kei ten von be son de rer Be deu tung;
 f) Ab schluss ei nes Ver glei ches über fäl li ge An sprü che;

g) Ein stel lung, Hö hen grup pie rung und Ent las sung von An ge stell ten ab Ent gelt grup pe
13 TvöD/VKA;

h) Be stel lung und Ab be ru fung von Pro ku ri sten/Prokuristinnen und Hand lungs be voll-
mäch tig ten;

i) die Aus übung von ent gelt li chen Ne ben tä tig kei ten, die Über nah me von Man da ten in
Auf sichts rä ten und ähn li chen Gre mi en so wie von Eh ren äm tern in der ge werb li chen
Wirt schaft;

j) An ge le gen hei ten, die von der Ge schäfts füh rung zur Be schluss fas sung vor ge legt wer-
den.

(3) Falls zu stim mungs be dürf ti ge An ge le gen hei ten kei nen Auf schub dul den, kann die
Vor sit zen de/der Vor sit zen de  des Auf sichts ra tes mit ei nem wei te ren Auf sichts rats-
mit glied ent schei den. Die se Ent schei dung ist dem Auf sichts rat in der näch sten Sit-
zung zur Ge neh mi gung vor zu le gen. Er kann die Dring lich keits ent schei dung auf he-
ben, so weit nicht schon Rech te an de rer durch die Aus füh rung des Be schlus ses ent-
stan den sind.

(4)  Der Auf sichts rat ver tritt die Ge sell schaft ge gen über der Ge schäfts füh rung ge richt lich
und au ßer ge richt lich.

§ 12 Ein be ru fung der Ge sell schaf ter ver samm lung und Vor sitz
(1)  Die Ge sell schaf ter ver samm lung wird durch die Ge schäfts füh rung ein be ru fen, so weit

das Ge setz nichts an de res be stimmt.

(2)  die Ge schäfts füh rung hat die Ge sell schaf ter ver samm lung au ßer in den vom Ge setz
be stimm ten Fäl len ein zu be ru fen, wenn der Auf sichts rat oder die Ge sell schaf te rin
Stadt es ver lan gen.

(3)   All jähr lich fin det min de stens ei ne Ge sell schaf ter ver samm lung statt.

(4)  Die Ein la dung ist schrift lich un ter An ga be von Ort, Tag, Zeit und Ta ges ord nung mit
ei ner Frist von min de stens 14 Ta gen zu über mit teln. Der Lauf der Frist be ginnt mit
dem der Ab ga be zur Post fol gen den Tag. Der Tag der Ver samm lung wird bei der Be-
rech nung der Frist nicht mit ge zählt. In drin gen den Fäl len kann te le gra fisch, fern-
münd lich oder münd lich mit ei ner kür ze ren Frist ein ge la den wer den.



- 7 -

(5)  An der Ge sell schaf ter ver samm lung neh men die/der Auf sichts rats vor sit zen de oder
ihr/sein Stell ver tre ter/Stellvertreterin, der Bür ger mei ster/die Bür ger mei ste rin oder
sein/ihr Stell ver tre ter/Stellvertreterin, wel cher/welche in der Ge sell schaf ter ver samm-
lung das Stimm recht der Stadt So est als al lei ni ger Ge sell schaf te rin aus übt und der
Ge schäfts füh rer/Geschäftsführerin teil. Den Vor sitz in der Ge sell schaf ter ver samm-
lung führt der Vor sit zen de/die Vor sit zen de des Auf sichts ra tes oder des sen Stell ver-
tre ter/deren Stell ver tre te rin. So weit über die Ver hand lung der Ge sell schaf ter ver-
samm lung nicht ei ne no ta ri el le Nie der schrift auf ge nom men wird, ist über die Ver-
hand lung und Be schlüs se der Ge sell schaf ter ver samm lung ei ne Nie der schrift an zu fer-
ti gen, in wel cher Ort und Tag der Sit zung, die Teil neh mer, die Ge gen stän de der Ta-
ge sord nung und die Be schlüs se der Ge sell schaf te rin an zu ge ben sind. Die Nie der-
schrift ist vom Vor sit zen den/von der Vor sit zen den der Sit zung zu un ter zeich nen.

§ 13 Auf ga ben der Ge sell schaf ter ver samm lung
Die von der Ge sell schaf ter ver samm lung zu fas sen den Be schlüs se wer den vor her im Rat
der Stadt be ra ten. Das Er geb nis die ser Be ra tun gen wird durch den Bür ger mei ster/der Bür-
ger mei ste rin oder sei nem/seiner Stell ver tre te rin/ihrem Stell ver tre ter/ihrer Stell ver tre te rin,
wel cher/welche in der Ge sell schaf ter ver samm lung das Stimm recht der Stadt So est als al-
lei ni ger Ge sell schaf te rin aus übt, er klärt.
Der Be schluss fas sung der Ge sell schaf ter ver samm lung un ter liegt au ßer den im Ge setz vor-
ge se hen Fäl len:
a)  die Er tei lung der Zu stim mung nach § 6,
b)  die Än de rung des Ge sell schafts ver tra ges,
c)  die Fest stel lung des Jah res ab schlus ses und die Er geb nis ver wen dung,
d)  der Wirt schafts plan und sei ne Nach trä ge,
e)  Ent las tung des Auf sichts ra tes und der Ge schäfts füh rung,
f)  Auf lö sung oder Um wand lung der Ge sell schaft,
g)  Ka pi tal er hö hung und Ka pi tal her ab set zung,
h)  die Über nah me neu er Auf ga ben im Sin ne des § 3,
i)  die Still le gung von Be triebs zwei gen,
j)  Über nah me neu er Auf ga ben,
k)  Er werb und Ver äu ße rung von Un ter neh men und Be tei li gung und Ab schluss von Un-

ter neh mens ver trä gen,
l)  Ent sen dung von Ver tre tern/Vertreterinnen in den Auf sichts rat oder das ent spre chen de

Or gan ei nes Be tei li gungs un ter neh mens,
m)  Fest set zung der Sit zungs gel der und Ver dien staus fal lent schä di gun gen,
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n)  An ge le gen hei ten von be son de rer Be deu tung, die der Ge sell schaf ter ver samm lung von
der Ge schäfts füh rung zur Ent schei dung vor ge legt wer den.

§ 13 a Aus kunfts- und Ein sichts recht
Die Ge schäfts füh rung hat der Ge sell schaf te rin, ver tre ten durch den Bür ger mei ster/die Bür-
ger mei ste rin oder ei nen von ihm/ihr be auf trag ten Be dien ste ten der Ver wal tung auf Ver lan-
gen un ver züg lich Aus kunft über die An ge le gen hei ten der Ge sell schaft zu ge ben und die
Ein sicht der Bü cher und Schrif ten zu ge stat ten. Der Bür ger mei ster/die Bür ger mei ste rin
bzw. der/die be auf trag te Be dien ste te ha ben sich ge gen über der Ge sell schaft zu ver pflich-
ten, ge gen über Drit ten Ver schwie gen heit zu be wah ren. § 51 a Abs. 2 GmbHG bleibt un be-
rührt.

§ 14 Wirt schafts plan - Be rich te an den Auf sichts rat
(1)  Die Ge schäfts füh rung stellt so recht zei tig ei nen Wirt schafts plan auf, dass die Ge sell-

schaf ter ver samm lung vor Be ginn des Ge schäfts jah res ih re Zu stim mung er tei len kann.
Der Wirt schafts plan um fasst den Fi nanz plan. den Er folgs plan und die Stel le nü ber-
sicht. Mit dem Be schluss über den Wirt schafts plan wird ge re gelt, wel che Ab wei-
chun gen ei nen Nach trag er for der lich ma chen. § 14 Eig VO NW fin det sinn ge mäß An-
wen dung.

(1a)  Im An hang zum Jah res ab schluss wer den die für die Tä tig keit im Ge schäfts jahr ge
 währ ten Ge samt be zü ge im Sin ne des § 285 Nr. 9 des Han dels ge setz bu ches der Mit
 glie der der Ge schäfts füh rung, des Auf sichts ra tes. ei nes Bei ra tes oder ähn li cher Ein
 rich tun gen je weils für je de Per so nen grup pe so wie zu sätz lich un ter Na mens nen nung
 die Be zü ge je des ein zel nen Mit glieds dieser Per so nen grup pen un ter Auf glie de rung
 nach Kom po nen ten im Sin ne des § 285 Nr. 9 Buchs ta be a des Han dels ge setz bu ches
 an ge ben. Dies gilt erst mals für den An hang zum Jah re sab schluss für das Ge schäfts
 jahr 2011.
 Die in di vi dua li sier te Aus wei sungs pflicht gilt auch für:

 a) Leis tun gen, die den ge nann ten Mit glie dern für den Fall ei ner vor zei ti gen Be en di-
     gung ih rer Tä tig keit zu ge sagt wor den sind,

        b) Leis tun gen, die den ge nann ten Mit glie dern für den Fall der re gu lä ren Be en di gung
     ih rer Tä tig keit zu ge sagt wor den sind, mit ih rem Bar wert so wie den von der Ge sell -
         schaft wäh rend des Ge schäfts jah res hier für auf ge wand ten oder zu rück ge stell ten
     Be trag,
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        c)  wäh rend des Ge schäfts jah res ver ein bar te Än de run gen die ser Zu sa gen und

        d)  Leis tun gen, die ei nem frü he ren Mit glied, das sei ne Tä tig keit im Lau fe des Ge -
     schäfts jah res be en det hat, in die sem Zu sam men hang zu ge sagt und im Lau fe des
     Ge schäfts jah res ge währt wor den sind.

(2)  Die Ge schäfts füh rung un ter rich tet den Auf sichts rat ge mäß § 90 AktG re gel mä ßig
über die Ent wick lung des Ge schäfts jah res.

§ 15 Jah re sab schluss
(1)  Jah res ab schluss und La ge be richt sind von der Ge schäfts füh rung in ner halb von 3 Mo-

na ten nach Ab lauf des Ge schäfts jah res nach den für gro ße Ka pi tal ge sell schaf ten gel-
ten den Vor schrif ten des Drit ten Bu ches des Han dels ge setz bu ches auf zu stel len und
dem Ab schlus sprü fer vor zu le gen.
Im La ge be richt oder in Zu sam men hang da mit ist zur Ein hal tung der öf fent li chen
Zweck set zung und zur Zweck ein rei chung Stel lung zu neh men.

(2)  Die Ge schäfts füh rung hat den Jah re sab schluss zu sam men mit dem La ge be richt und
dem Prü fungs be richt des Ab schlus sprü fers un ver züg lich nach Ein gang des Prü fungs-
be rich tes den Ge sell schaf tern zur Fest stel lung des Jah res ab schlus ses und gleich zei tig
dem Auf sichts rat zur Prü fung vor zu le gen. Der Be richt des Auf sichts ra tes über das
Er geb nis sei ner Prü fung ist der Ge sell schaf ter ver samm lung zu sam men mit dem Vor-
schlag über die Er geb nis ver wen dung eben falls un ver züg lich vor zu le gen.

(3)  Die Ge sell schaf ter ver samm lung hat bis spä te stens zum Ab lauf der er sten 8 Mo na te
des Ge schäfts jah res über die Fest stel lung des Jah res ab schlus ses und die Er geb nis ver-
wen dung für das vor an ge gan ge ne Ge schäfts jahr zu be schlie ßen. Auf den Jah resab-
schluss sind bei der Fest stel lung die für sei ne Auf stel lung gel ten den Vor schrif ten an-
zu wen den.

(4)  Jah res ab schluss und La ge be richt sind nach den für gro ße Ka pi tal ge sell schaf ten gel-
ten den Vor schrif ten des Drit ten Bu ches des Han dels ge setz bu ches zu prü fen.

(5)  Die Of fen le gung des Jah res ab schlus ses rich tet sich nach den für gro ße Ka pi tal ge sell-
schaf ten gel ten den Vor schrif ten des Drit ten Bu ches des Han dels ge setz bu ches. Die
Fest stel lung des Jah res ab schlus ses, die Ver wen dung des Er geb nis ses so wie das Er-
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geb nis der Prü fung des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts sind un be scha det der
Of fen le gungs pflich ten nach Satz 1 orts üb lich be kannt  zu  ma chen, gleich zei tig der
Jah re sab schluss und der La ge be richt aus zu le gen und in der Be kannt ma chung auf die
Aus le gung hin zu wei sen.

(6)  Das Un ter neh men wird
1) im Rah men der Ab schlus sprü fung auch die Ord nungs mä ßig keit der Ge schäfts füh-

rung prü fen las sen;

 2) die Ab schlus sprü fer be auf tra gen, in ih rem Be richt auch dar zu stel len
a) die Ent wick lung des Ver mö gens- und Er trags la ge so wie die Li qui di tät und Ren-

ta bi li tät der Ge sell schaft,
b) ver lust brin gen de Ge schäf te und die Ur sa chen der Ver lu ste, wenn die se Ge-

schäf te und die Ur sa chen für die Ver mö gens- und Er trags la ge von Be deu tung
wa ren,

c) die Ur sa chen ei nes in der Ge winn- und Ver lust rech nung aus ge wie se nen Jah res-
fehl be tra ges,

d) ob die Ge schäfts füh rung die nach § 8 Abs. 2 Satz 2 er for der li chen Maß nah men
in ei ner ge eig ne ten Form ge trof fen hat und ob das da nach er rich te te Über wa-
chungs sy stem sei ne Auf ga ben er fül len kann.

3) Der Stadt So est den Prü fungs be richt der Ab schlus sprü fer und, wenn das Un ter neh-
men ei nen Kon zer nab schluss auf zu stel len hat, auch den Prü fungs be richt der Kon-
zern ab schlus sprü fer un ver züg lich nach Ein gang über sen den.

(7)  Der Stadt So est ste hen die in § 54 des Haus halts grund sät ze ge set zes vor ge se he nen
Be fug nis se zu.

§ 16 Be kannt ma chun gen
Die Be kannt ma chun gen der Ge sell schaft wer den in den in So est er schei nen den Ta ges zeit-
un gen oder in den ge setz lich vor ge schrie be nen Fäl len im Bun des an zei ger ver öffentlicht.

§ 17 Er geb nis ver wen dung
Ge win ne sol len aus schließ lich für Zwecke der Ge sell schaft ver wen det wer den.

§ 18 Schluss be stim mun gen
(1)  Soll ten sich ein zel ne Be stim mun gen des Ver tra ges als un gül tig er wei sen, so wird da-
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durch die Gül tig keit des Ver tra ges im Üb ri gen nicht be rührt. In ei nem sol chen Fal le
ist die un gül ti ge Be stim mung durch Be schluss der Ge sell schaf te rin mög lichst um ge-
hend so ab zu än dern oder zu er gän zen, dass der mit der un gül ti gen Be stim mung be ab-
sich tig te wirt schaft li che Zweck er reicht wird.

(2)  So weit die ser Ver trag nichts Ab wei chen des be stimmt, gel ten die ge setz li chen Be-
stim mun gen in ih rer je wei li gen Fas sung.


